
Aufstellung des Förderbedarfs

Voraussichtliche Aufwendungen für Gruppentreffen 

Mfet- und Nebenkosten
mit Ausnahme anteiliger Raum- und Mietkosten von Privaträumen
{Kopie des Mietvertrages/ggf. anderweitige Nachweise/Belege (auch aus dem
Vorjahr) sind dem Antrag ab 750,00 Euro Mietkosten beizufügen)

PC und Zubehör, Drucker, Druckerpatronen, technische Geräte

geplante ca. Kosten 
pro Jahr

€

€

Telefon- und internetgebühren €

Regelmäßige Ausgaben für Internetauftritt (Homepage) €

Büromaterial €

Porto €

Kontoführungsgebühren (eigenes Kontol) €

Fachliteratur €

Regelmäßig erscheinende Medien
(z. B. Mitgliederzeitschrift, Flyer, Newsletter, Broschüren und deren Verteilung)

Mitgliedsbeiträge (jährlich) €

Kosten für die Ausrichtung bzw. Teilnahme an/von Sitzungen und Veranstaltungen
(z. B. Tagungs- und Kongressbesuche, Gremiensitzungen, Mitgliederversammlungen, Messen und
Selbsthilfetage)

Veranstaitungskosten €

Fahrtkosten
(Auflistung ist mit dem Verwendunasnachweis bei einer Förderung von über €
750,00 € darzusteilen)

Obernachtungskosten (ohne!!! Verpfiegungskosten) €

Seminare und Fortbildungen (bisher Teil der Projektförderung)
(z. B. Gruppenleiterschulungen, Vorträge)

Veranstaltungskosten €

Fahrtkosten
(Auflistung ist mit dem Verwendunusnachweis bei einer Förderung von über €
750,00 € daizustelien)
Übernachtungskosten (ohne!!! Verpflegungskosten) €

Sonstiges (bitte näher bezeichnen)

Regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit/ Mitgliederwerbung €

€

€

€

Es wird hiermit eine pauschale Förderung beantragt in Höhe von: €

Bitte beachten: Die beantragte Fördersumme sollte stets nachvoilziehbar und realistisch sein, da alle 
Ausgaben im Verwendungsnachweis nachgewiesen werden müssen.
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